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BGH: Trompetenspiel im Reihenhaus

Der BGH entschied in einem Verfahren, in dem die klagenden Bewohner eines Reihenhauses erreichen wollen, dass
sie das als Lärmbelästigung empfundene Trompetenspiel aus dem benachbarten Reihenhaus nicht mehr hören (BGH,
Urt. v. 26. 10. 2018 – V ZR 143/17). Die Vorinstanz hatte mit ihrer Entscheidung die Erteilung von Musikunterricht durch
den beklagten Berufsmusiker an Dritte ganz untersagt und die Übungszeiten zeitlich sowie räumlich begrenzt. Die
Bundesrichter wiesen nun die Unterlassungsklage gegen die Beklagte zu 2 (die nicht Trompete spielt) ab und
verwiesen die Sache im Übrigen an das LG zurück: Das LG habe einen zu strengen Maßstab zugrunde gelegt. Das
häusliche Musizieren einschließlich des dazugehörigen Übens gehöre zu den sozialadäquaten und üblichen Formen
der Freizeitbeschäftigung und sei aus der maßgeblichen Sicht eines „verständigen Durchschnittsmenschen“ in
gewissen Grenzen hinzunehmen. Es gehöre – wie viele andere übliche Freizeitbeschäftigungen – zu der grundrechtlich
geschützten freien Entfaltung der Persönlichkeit. Andererseits solle auch dem Nachbarn die eigene Wohnung die
Möglichkeit zur Entspannung und Erholung und zu häuslicher Arbeit eröffnen, mithin auch die dazu jeweils notwendige,
von Umweltgeräuschen möglichst ungestörte Ruhe bieten. Ein Ausgleich der widerstreitenden nachbarlichen Interessen
könne im Ergebnis nur durch eine ausgewogene zeitliche Begrenzung des Musizierens herbeigeführt werden. Dabei
habe ein Berufsmusiker, der sein Instrument im häuslichen Bereich spielt, nicht mehr, aber auch nicht weniger Rechte
als ein Hobbymusiker und umgekehrt. Eine Beschränkung auf zwei bis drei Stunden an Werktagen und ein bis zwei
Stunden an Sonn- und Feiertagen, jeweils unter Einhaltung der üblichen Ruhezeiten in der Mittags- und Nachtzeit,
könne als grober Richtwert dienen. Die örtlichen Gegebenheiten seien ebenfalls von Bedeutung.
(PM BGH Nr. 171/2018 v. 26. 10. 2018)
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